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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTC Wöschbach III : TSG Blankenloch 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Daferner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Wöschbach III im Spiel der
Herren Kreisklasse A Staffel 1 gegen die TSG Blankenloch beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Helmut Daferner, der seine
Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Kammerer / Wegner kämpfen mussten Daferner /
Kuhnmünch, bis sie ihre Kontrahenten mit 4:11, 11:1, 11:13, 11:6, 11:7 niedergerungen hatten. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gerschitzka / Gerschitzka Weber / Sidler in fünf
Sätzen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Vater / Miester
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Helmut Daferner beim 11:8, 11:9, 11:6
seinem Gegner Klaus Kammerer. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hans
Gerschitzka seinem Gegner Stefan Weber letztlich beim 6:11, 11:8, 9:11, 8:11 nicht gefährlich
werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Wagner war indessen der Gastgeber Johannes
Vater, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Norbert Kuhnmünch hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, daraufhin gegen Jannik Sidler beim 11:6, 11:8, 11:7 keine
Probleme. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Michael Miester überzeugte im Match gegen Liam Wagner, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Gerschitzka letztlich parat, um Bernd Wegner zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC
Wöschbach III und der TSG Blankenloch in die Box. Helmut Daferner gelang es, Stefan Weber im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TTC Wöschbach III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTV Friedrichstal II am 12.11.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team der TSG Blankenloch wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 27.10.2023 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Wöschbach III

Doppel: Daferner / Kuhnmünch 1:0, Gerschitzka / Gerschitzka 1:0, Vater / Miester 1:0 
Einzel: H. Daferner 2:0, H. Gerschitzka 0:1, J. Vater 1:0, N. Kuhnmünch 1:0, M. Miester 1:0, M.
Gerschitzka 1:0 

 TSG Blankenloch
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Doppel: Weber / Sidler 0:1, Kammerer / Wegner 0:1, Wagner / Wagner 0:1 
Einzel: S. Weber 1:1, K. Kammerer 0:1, J. Sidler 0:1, S. Wagner 0:1, B. Wegner 0:1, L. Wagner 0:1


